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Erºffnung ăUnser Ladenò 
Anfang August wurde die neue Selbstbedienungsbox ăUNSER Ladenò 

regional in Selbstbedienung, von Gabriele Wesely beim AVIA 

Mobilitätszentrum im Betriebsgebiet Jaidhof feierlich eröffnet!  

Viele Personen aus Politik und Wirtschaft folgten der Einladung.  

Gabriele Wesely bedankte sich vor allem bei Bürgermeister Franz 

Aschauer, Dir. Franz Preiß MBA und LAbg. Josef Edlinger für 

Zusammenarbeit mit Handschlagqualität. Letzterer ist Obmann der 

Leader-Region Kamptal, welche dieses Projekt finanziell unterstützen.  
Öffnungszeiten:  täglich von 5.30 Uhr bis 21 Uhr  

außer Samstag von 8 bis 18 Uhr  

Dienstag und Sonntag Ruhetag 
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Vorwort 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

der Herbst zieht langsam ins 

Land und die Tage werden 

wieder spürbar kürzer. Zeit 

den Sommer kurz Revue 

passieren zu lassen. In 

unserer  aktuellen Ausgabe 

finden Sie dazu eine 

Zusammenfassung der letzten 

Monate. Ich wünsche Ihnen 

viel Spaß beim Durchblättern. 

 

Wir haben uns im Gemeinderat dazu entschlossen 

das örtliche Raumordnungsprogramm neu zu 

überarbeiten. Auf der Suche nach Bauland für  

unsere jungen Gemeindebürger und Bürgerinnen 

haben wir in der jetzigen Auflage Bauparzellen im 

Ort Eisengraben zur Widmung aufgelegt.  

Weiters haben wir vor, schlecht befahrene Wald-

wege sowie Forststraßen, welche teilweise schon 

im Besitz der Österr. Bundesforste sind, von der 

Widmung ăÖffentliche Verkehrsflächeò in ăVerkehrs-

fläche privatò zu widmen. Diese Wege dürfen 

weiterhin - auf Eigenverantwortung - benutzt 

werden.  

Wir haben auch versucht bei den ăGEBsò -

erhaltenswerte Gebäude im Grünland eine klare 

Regelung zu finden, da es in den verschiedenen 

Novellen der NÖ Landesregierung auch zitiert ist: 

ăEine bauliche Erweiterung von erhaltenswerten 

Gebäuden im Grünland darf nur dann bewilligt 

werden, wenn die bauliche Maßnahme für die 

Nutzung des Gebäudes und den familieneigenen 

Wohnbedarf des Gebäudeeigentümers erforder-

lich ist und gegenüber dem ursprünglichen 

Baubestand in einem untergeordneten Verhältnis 

steht und nicht auch durch eine Änderung des 

Verwendungszweckes und eine Adaptierung 

bestehender Gebªudeteile erreicht werden kann.ò 

 

Bedanken möchte ich mich für die Eigeninitiative 

bei der Gründung einer Wasserversorgungsge-

nossenschaft im Schiltingeramt. Es hat sich eine 

Gruppe von Gemeindebürgern gemeinsam mit 

Bürgern vom Reisert und Krückl (Gemeinde 

Langenlois) gefunden. Es wird beabsichtigt, im 

kommendem Jahr die Wasser- und Glasfaser-

leitung auf Genossenschaftsbasis zu errichten.  

 

Danke auch an die Antennengemeinschaft Jaidhof 

Edenbühel, die in Eigenregie die Glasfaserleitungen 

durch die bestehende Leerverrohrung gezogen hat. 

Gemeinsam mit A1 und der Gemeinde wurden die 

Zuleitungen zur Siedlung Edenbühel, Siedlung 

Drescherhütten und dem Ökodorf hergestellt. 

  

Ein großer Dank an alle, die die Zuleitung zum 

öffentlichen Teil selbst errichtet haben.  

 
 

Die Lebenskosten steigen. Darum haben wir in 

Niederösterreich keine Zeit verloren und gemein-

sam über alle Parteigrenzen hinweg ein umfang-

reiches Hilfspaket beschlossen, das die Nieder-

österreicher:innen rasch und konkret entlastet. 

Wir helfen dort, wo es jetzt Hilfe braucht: Beim 

Strom, beim Heizen, beim Pendeln, beim Wohnen 

und beim Start in die Schule oder in die Lehre. 
 

 
 

www.land-noe.at/meinlandhilft 
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Vorwort 

 
Herr Mario Wunsch hat auf eigenen Wunsch das 

Dienstverhältnis beendet. Er war zehn Jahre bei 

uns im Bauhof tätig. Wir wünschen ihm viel Erfolg 

auf seinem weiteren Lebensweg.  

 

Auch im Kindergarten gibt es einige Änderungen. 

Stützkraft Christina Macher (Schützenhofer) hat ihr 

befristetes Arbeitsverhältnis beendet und wurde 

verabschiedet. Kindergartenpädagogin Kerstin 

Holzweber hat sich auf eigenen Wunsch versetzen 

lassen. Viktoria Stocker wird künftig die 

Schneckengruppe leiten. Wir wünschen ihr einen 

guten Start. Weiters verabschieden wir uns auch 

von Manuela Kostler, die in den letzten Jahren die 

Nachmittagsbetreuung in unserem Kindergarten 

gemacht hat. Wir bedanken uns bei allen 

Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen für die gute 

Zusammenarbeit. 

Aufgrund der personellen Änderungen suchen wir 

zum sofortigen Dienstantritt eine geringfügig be-

schäftigte Reinigungskraft für das 

Gemeindeamt. Zu den Aufgaben zählt neben 

der laufenden Reinigung des Amtsgebäudes auch 

teilweise die Unterstützung des Kindergarten-

personals. Falls Sie Interesse haben, melden Sie 

sich bitte am Gemeindeamt. Wir freuen uns über 

Ihre Bewerbung! 

  

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst. 

 

 

Ihr Bürgermeister 

Gemeinde Jaidhof 

 

Die ăVOLTò-Radrunde wurde eröffnet 
 

 
 

Im Mai wurde in Gföhl die ca. 140 km lange Rad-

strecke der Region Kampseen vom Obmann des 

Regionalvereins Bgm. Gerhard Wandl, Bgm. 

Ludmilla Etzenberger, Bgm. Andreas Pichler, Bgm. 

Günther Kröpfl, Bgm. Franz Aschauer, Bgm. Josef 

Graf und Vize-Bgm. Gerhard Steiner eröffnet. 

Ehrengäste LAbg. Josef Edlinger und NÖ.Regional 

Geschäftsführerin Christine Schneider fanden 

stolze Worte an der gemeinsamen Umsetzung der 

sieben Gemeinden. Die Gesamtkosten von ca. 

170.000 û zu 70% von Leader ð Region Kamptal 

gefördert, waren notwendig, um die Infrastruktur 

wie Planung und Beschilderung der Strecke, 

überdachte Rastplätze, sieben Gemeinderunden, 

Infotafeln uvm. entstehen zu lassen. Clever Mobil 

fºrderte weitere 10.000 û f¿r die Installierung 

eines E-Bike-Verleihsystems. Diese Strecke stellt 

einen Mehrwert für die Bevölkerung dar und ist 

gleichzeitig auch eine Ergänzung zum touristischen 

Angebot. Als Rahmenprogramm gab es einen 

Radlreparaturtag organisiert und finanziert durch 

das Mobilitätsmanagement Waldviertel der 

NÖ.Regional. Viele Gäste nutzten das Angebot und 

ließen ihre Fahrräder servicieren und kleine 

Reparaturen durchführen.  

 

Jaidhof nahm Platz am Energie-Stammtisch in 

Waldhausen. LH-Stv. Stephan Pernkopf lud 

GemeindevertreterInnen zu regionalen Energie-

Stammtischen ein. Diskutiert wurden Themen wie 

die Energieversorgungssicherheit, Black-Out,  

e-Mobilität, Regenwasserstrategie und Klimaziele.  
 

 

Bgm. Franz Aschauer tauschte sich über aktuelle 

Themen mit LH-Stv. Stephan Pernkopf aus. 
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Aus dem Gemeindeamt 

 

Gemeindeausflug Seitenstetten 
 

Einen geselligen Tag verbrachten Gemeindevertreter und Bedienstete am 14. Mai im Mostviertel. Der 

Ausflug startete mit einer Führung mit Mag. Thomas Pichler durch das Stift Seitenstetten sowie dem 

historischen Hofgarten. Gestärkt ging es nach dem Mittagessen zum Bildungshaus Seitenstetten, wo uns 

unser ehemaliger Pfarrer sein neues Heim zeigte und uns einen Einblick in seine neue Aufgabe 

präsentierte. Der nächste Programmpunkt führte die TeilnehmerInnen zum MostBirnHaus. Beim 

Rundgang durch die Erlebniswelt wurden Birnen geschüttelt, gepresst und anschließend natürlich auch 

verkostet. Beim Mostheurigen Dirnberger klang der abwechslungsreiche Ausflug bei einer köstlichen 

Jause und einem Gläschen gemütlich aus.    

 

 

 

 

Strauchschnitt und Grünraumpflege 
 

Wir möchten Sie darin erinnern - auch auf An-

regung des Gemeindeverbandes, da es immer 

wieder zu Problemen bei den großen Müllabfuhr-

autos kommt, dass es die Pflicht der Liegen-

schaftseigentümer ist, überhängende Sträucher 

und Bäume auf öffentliche Straßen, Gehsteige 

und Güterwege zu entfernen. Etwaige Verkehrs-

zeichen und Straßenlaternen dürfen ebenfalls 

nicht verdeckt werden.  

Wenn die Grundanrainer dieser Verpflichtung 

nicht nachkommen, müssen diese Arbeiten von 

unseren Bauhofmitarbeitern erledigt werden. Die 

dafür entstanden Kosten werden natürlich 

weiterverrechnet. 

Die Gemeinde Jaidhof ist per Gemeinderats-

beschluss ăNatur im Gartenò beigetreten. Als 

ăNatur im Garten-Gemeindeò hat sie sich 

verpflichtet, unter anderem auf den Einsatz von 

Pestiziden zu verzichten. 

 

Zur Erhaltung eines ansprechenden Ortsbildes 

werden die Anrainer gebeten, die Pflege von 

Rabatten und Gehsteigen in den Ortsräumen 

selbständig durchzuführen: (Unkraut jäten, 

Entfernung von Gräsern aus Randleisten und 

Begrenzungsstreifen, etc.). Dies alles unter 

Einhaltung der ăNatur im Gartenò Bestimmungen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
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